








 

 

 

 

Chronik des SHV 
 
Am 05.01.1998 nach fachorientierten intensiven Vorgesprächen gründeten 13 strategisch 
denkende hafenwirtschaftsaffine engagierte Manager den SHV als Wirtschaftsverein und 
wählten seinen Gründungsvorstand: 
 

Kpt. Detlef Bütow GF SBO GmbH Vorsitzender 
Bernd Engelmeier Hafen-HH Marketing e.V.  
Holger Freundt NL-Ltr. Kühne & Nagel GmbH Schatzmeister 
Steffen Gebhardt Selbstständiger Architekt  
Prof. Dr. F. Heinrich Sachverständigenbüro  
Stefan Kunze NL-Ltr. Dt. Binnenreederei   
Andreas Steinke GF LMR GmbH Vorstand 
Klaus Martin GF Fischaus Alberthafen  
Manfred Weiß GF Ilbau GmbH Vorstand 
Gerhard Sternberg GF MSBW GmbH Vorstand 
Holm Scheibner Battermann & Tillery GmbH  
Gerhard Teborg GF ELG GmbH  
Gunto Mörer Assistent GF SBO GmbH  

 
Schon bei der Vereinsgründung gab es das Bestreben, den gesamten Verkehrsweg Elbe von 
Hamburg über Sachsen-Anhalt und Sachsen bis in die tschechische Republik in den Mittelpunkt 
zu rücken. Bereits nach einem Jahr waren im Verein ca. 100 Mitglieder involviert. 
 
Die bisherigen Vereinsjubiläen wurde jeweils würdig begangen: 

10-jähriges Bestehen des SHV:                                  15-jähriges Bestehen des SHV: 
Empfang im Internationalen                                                  Premieren-Veranstaltung „ 
Congress Center Dresden                                                       1. Sächsischer Hafenball“ 
 
Aktuell sind 141 Vereinsmitglieder im SHV organisiert, darunter ca. 115 Firmen aus 9 Bundes-
ländern und der tschechischen Republik sowie Vereine und Privatpersonen. 
 
Der derzeitige Vereinsvorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

Kpt. Detlef Bütow privat Vorsitzender 
Detlef Pohl NL-Ltr. Knüppel Verp. GmbH    Schatzmeister 
Heiko Loroff GF SBO GmbH Vorstand 
Andreas Steinke GFG RRS GmbH Vorstand 
Thomas Ott IHK Dresden Vorstand 
Bohumil Prusa privat Vorstand 

 
Ehrenmitglieder des Vereins sind: Bernd Engelmeier, Prof. Dr. Fritz Heinrich  
Zeitweise Mitarbeit im Vorstand: Dr. Klaus Ufer, Reinhard Ebert, Rolf Hilbig 
 
Zur Optimierung der Vereinsarbeit sind zwei Ausschüsse innerhalb des Vereins installiert:  
- der Wirtschaftsausschuss unter Leitung von Ullrich Heuschkel 
- der Ausschuss „Historisches Terminal“ unter Leitung von Prof. Dr. Fritz Heinrich 
 
Das Informationsblatt des SHV, der nunmehr jährlich erscheinende „Oberelbe Hafenbrief“ 
beinhaltet offizielle Mitteilungen zu Themen des öffentlichen Interesses sowie Berichte aus dem 
Vereinsleben. 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Der SHV ist im Internet präsent unter http://www.shv-oberelbe.de/;  
hier kann sich jederzeit über das aktuelle Vereinsleben informiert werden. 
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Vereins-Clublokal „Maschine“  
im Fischhaus Alberthafen Dresden 

 
Das jetzige „Fischhaus“ im Alberthafen Dresden, in früheren Zeiten 
das Betreuungszentrum für Binnenschiffer und Hafenarbeiter, wurde 
1995 zum Restaurant umgebaut. 1998 mietete der SHV die 
ungenutzte Kegelbahn im Keller des Hauses an und richtete hier sein 
Clublokal als Treffpunkt für seine Vereinsmitglieder ein. 
 
Der Dresdner Architekt und Vereinsmitglied Steffen Gebhardt 
stattete die Räumlichkeiten exzellent-stilvoll in modern-maritimem 
Design aus. So manches seemännische Kleinod kann in den 
Vereinsräumen wiedergefunden werden. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Auch die Räume der "Maschine" waren in den vergangenen Jahren mehrfach stark von 
Hochwasser betroffen.   
 
        So tobte im Jahr 2002 neben der Elbeflut das reißende Wasser der Weißeritz durch  
        das Gebäude und zerstörte die Inneneinrichtung des Clubs völlig. 

         Im Jahr 2013 verursachte der durch das Elbhochwasser entstandene hohe Grund- 
        wasserpegel einen Wasserstand von ca. 1,50 m in den Clubräumen. 

 

 

 

 
Durch hohes Engagement der Sächsischen Binnenhäfen Oberelbe GmbH und große 
Spendenbereitschaft der Vereinsmitglieder konnten die Vereinsräume aber in jedem Fall 
schnell wieder saniert und in Ordnung gebracht werden.  

Auch für Privatveranstaltungen steht das Vereinslokal, das vom „Fischhaus Alberthafen“ 
gastronomisch betreut werden kann, kostengünstig zur Verfügung. 
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historischer Elbeschleppkahn Waltraut 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die „Waltraut“ mit ihren 11 getrennten Laderäumen wurde 1913 auf der Werft von Marks im elbnahen 
Havelberg gebaut und weist alle Merkmale eines typischen Frachtkahns der Elbe auf. Der Schleppkahn 
gehört heute zu den wenigen insgesamt noch vorhandenen Binnenschiffen, die, Anfang des 20. 
Jahrhunderts gebaut, den Frachtverkehr auf der Elbe noch bis in die 1960er Jahre zu einem wesentlichen 
Teil bewältigten. 
 
Um die Instandhaltung, Pflege und die Vermarktung des Elbschleppkahnes engagiert sich satzungsgemäß 
der SHV. Jährlich werden über die SHV-interne Fachgruppe „Historisches Terminal“ erforderliche 
Werterhaltungsmaßnahmen gecheckt und deren Durchführung organisiert. Sponsorengelder der 
Vereinsmitglieder und persönliches tatkräftiges Engagement ermöglichen die fortlaufende Werterhaltung 
 
2017 leisteten 38 Freiwillige in vier Arbeitseinsätze an Bord ca. 200 Arbeitsstunden. Zusätzlich wurde auf 
Grundlage eines Fachprojektes die gesamte elektrische Versorgung des Schleppkahns durch einen 
Fachmann/Vereinsmitglied in 48 freiwilligen Arbeitsstunden erneuert. Sponsorengelder ermöglichten den 
Erwerb aller benötigten Arbeitsmittel und Materialien.  

 
 
 

 
 
 

 
Immer wieder erhält der SHV Anfragen von interessierten Besuchergruppen, auch Kindergruppen, die den 
Schleppkahn näher in Augenschein nehmen und sich über das alte schwere Leben der Schiffer auf der Elbe 
informieren und wollen. Persönliche Führungen werden dann ermöglicht. 
 
Unter dem Motto „Gemeinsam Denkmale erhalten“ findet 
jährlich in Dresden der Tag des offenen Denkmals statt. 
Auch die „Waltraut“ wird an diesem Tag öffentlich 
präsentiert und insbesondere die Vereinsmitglieder der 
Fachgruppe Elbeschifffahrt Dresden informieren 
ausführlich bei Rundgängen durch das Schiff. 
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Wirtschaftstreffen 
 
Wirtschaftstreffen sind wichtiger Bestandteil und nützliches Bindeglied im gesamten Wirtschaftsleben. 
Solche Treffen bilden die ideale Plattform, sich mit anderen Vertretern aus Wirtschaft, Gewerbe und Politik 
auszutauschen, neue Kontakte zu knüpfen sowie aktuellen Wirtschaftsthemen wertvolle Inputs und 
Impulse zugegeben.  
 
Seit Vereinsgründung sind regelmäßige Wirtschaftstreffen somit auch ein Standbein der SHV-
Vereinsarbeit. Hier können die Mitglieder miteinander in Kontakt treten und mittels 
Informationsaustausch aus dem Erfahrungsschatz unterschiedlicher Disziplinen schöpfen. Aus diesen 
branchenübergreifende Begegnungen von Unternehmern und Dienstleistern können so ganz konkrete 
Anregungen gewonnen werden, um effektiver, schneller und ggf. auch gemeinsam Geschäfte umzusetzen. 
 
Die 20-Jahre-SHV-Jubiläumsfeier trägt den Titel „240. Wirtschaftstreffen der Vereinsgeschichte“. 
 

Der SHV organisiert jährlich ca. 12 Treffen. Die 
Themen dieser Veranstaltungen sind vielschichtig: 
Mitglieder stellen ihre Firmen mittels Vortrag im 
Clublokal „Maschine“ oder bei Vor-Ort-
Besichtigungen in den Unternehmen vor, es gibt 
Vorträge externer Fachexperten, Diskus-
sionsrunden mit Verwaltung und Politik oder aber 
natürlich individuelle Fachsimpeleien beim Bier. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
       
  
 
 
          119. WT Dämmerschoppen in der „Waltraut“ 
          175. WT bei der Bothur GmbH Großenhain  
          205. WT in der Hochschule für Technik und 
                          Wirtschaft Dresden. 
          236. WT im Clublokal „Maschine“ 
 
 
 
Besuch aus China  

 
Im Juni 2015 weilte eine Gruppe hochrangiger 
chinesischer Experten aus Verwaltung und 
Unternehmen aus der Provinz Guangxi zum 
Bildungsaufenthalt in Dresden. Die Delegation 
wollte die Logistik in Deutschland mit deren 
Strukturen in Verbindung mit konkreten 
Arbeitsweisen in einzelnen Aufgabenbereichen 
kennen zu lernen. In mehreren Mitgliedsfirmen des 
SHV erlebten die chinesischen Besucher 
interessante und praxisnahe Tage an der Elbe und 
waren begeistert. 
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Fachexkursionen                       
 

2000 Usti (Tagesausflug) 
2001 Lovosice / Melnik 
2002 Prag / Moldaukaskaden 
2004 Bratislava 
2005 Hamburg / Bremen 
2006 Antwerpen / Zeebrügge 
2007 Rostock / Sassnitz 
2008 Wien 
2009 Karlsruhe 
2010 Passau 
2011 Rotterdam 
2012 Mannheim 
2013 Weil / Basel / Mulhouse 
2014 Düsseldorf-Neuss 
2015 Frankfurt-Main 
2016 Duisburg 
2017 Wilhelmshaven 
2018 Lübeck 

Über den eigenen Tellerrand schauen, andere Häfen und ihre Betreiber 
kennen lernen und dabei Kontakte und Netzwerke knüpfen, moderne 
trimodale Umschlagplätze mit hocheffektiven Technologien besichtigen 
und dabei Erfahrungen und neue Erkenntnisse mit nach Hause nehmen – 
diesem Anliegen entsprang im SHV der Gedanke einer Fachexkursion.  
 

Im Laufe der Jahre wurden Ziele 
im In- und Ausland angesteuert 
und die Fachexkursion 
entwickelte sich zu einem 
jährlichen Höhepunkt des 
Vereinslebens. 
 
Und überall und immer wieder 
wurden unsere „Exkursanten“ mit 
offenen Armen herzlich und 

aufmerksam begrüßt und kompetent betreut. Jedem unserer Gastgeber 
gebührt höchste Anerkennung und herzlicher Dank für sein Engagement 
gegenüber unserem SHV. 
 
 

 
Neben den interessanten fachlichen Belangen gibt es dabei immer wieder auch kulturelle Besonder-
heiten zu erleben: sei es die Walhalla bei Regensburg, Tübkes Bauernkriegspanorama am Kyffhäuser, 
ein U-Boot in Hamburg, die alte Römerstadt in Xanten, die Thüringer Wartburg, die UNESCO-Weltkul-
turerbe-Altstadt Bamberg, das Wirtshaus im Spessart, die Hamburger Elbphilharmonie und viele mehr.  
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verkehrspolitische Arbeit 
 
Ziel und Anliegen der 1998 erfolgten Vereinsgründung war erklärtermaßen, die sächsischen Häfen bekannter zu 
machen. Dies entsprach insbesondere dem Wunsch der angesiedelten Firmen in den Häfen, alternative 
Transportmöglichkeiten in die logistische Kette neben dem LKW wie Schiff und Eisenbahn nach vorn zu befördern. 
Die Häfen als trimodale Verkehrsschnittstellen sind ideale Gewerbeflächen besonders für transportintensive 
Produzenten; sie sind hier auch mit Blick auf nachhaltig ökologisch wie wirtschaftlich vorteilhaft zu bewältigende 
Güterströme richtig angesiedelt.  

 
Wichtig war und ist dem SHV 
dabei, die Oberelbe als Ganzes 
zu betrachten. So veranstaltete 
der SHV gemeinsam mit dem 
Generalkonsulat der 
Tschechischen Republik in 
Dresden von 2006 bis 2013 
jährlich einen internationalen 
Workshop zum Thema “Die Elbe 
als Lebensader der Region 
Elbe/Labe".                                   

                                                                                                                                                                                  
Europawoche Workshop 2010 in Decin    
194. WT 2014 mit Staatsminister Ulbig             

Unentwegt nutzt der SHV              
verschiedenste verkehrs- 
politische Veranstaltungen                             
um seine Vereinsziele in der 
breiten Öffentlichkeit bekannt zu 
machen und auf politischer 
Ebene Einfluss darauf zu 
nehmen, dass der 
Binnenschifffahrt ein höherer 
Stellenwert in der deutschen 
Verkehrs-politik zuteilwird und 
die Elbe als Transportweg 
stabilisiert und erhalten bleibt. 

Anlass dazu boten neben den SHV-Wirtschaftstreffen die gemeinsam mit der IHK Dresden organisierte 
Elbschifffahrtstage und parlamentarische Abende.  
 
Weiterhin ist der SHV präsent in Veranstaltungen des Bundesverbandes Öffentlicher Binnenhäfen e.V. (BÖB), des 
Hafen Hamburg Marketing e.V. (HHM) und der Elbe Allianz e.V.; er war Teilnehmer am „Wesertag“ in Bremerhaven, 
am „Elbschifffahrtstag“ in Magdeburg und bei anderen Aktivitäten. 
 
In der Mitgliederversammlung des SHV am 13.01.2015 beschlossen die anwesenden SHV-Mitglieder und Vereine 
(ERSTU, VHdS, Elbe-Allianz) nach langer Diskussion über erkennbar unzureichende Aktivitäten für die Wasserstraßen, 
eine gemeinsame Pressemitteilung der anwesenden Vereine herauszugeben sowie ein gemeinsamer Brief an den 
Bundesminister für Verkehr Alexander Dobrindt zu senden. 
 

2015 haben sich die drei Vereine SHV e.V., Elbe Allianz e.V. und ERSTU e.V. 
gemeinsam an das Bundeskanzleramt gewendet, um Klarheit über die 
Positionierung der Politik zum Erhalt des Verkehrsweges Elbe zu erlangen. 
Tenor: „Es ist in unserem großen Interesse und es besteht auch die dringende 
Notwendigkeit, die Elbe als schiffbare Wasserstraße zu erhalten. Allein in 
Sachsen und der Tschechischen Republik gibt es sieben Häfen, die den Fluss für 
ihre wirtschaftlichen Aktivitäten dringend benötigen.“ 
 
Im April 2016 nahm der SHV mit einer Einwendung Stellung zum 
Referentenentwurf des Bundesverkehrswegeplanes (BVWP) 2030 vom  
16. März 2016 und forderte vom Bund ein klares Bekenntnis zur Wasserstraße 
Elbe mit allen Konsequenzen in Bezug auf die Beseitigung der Fehlstellen für 
die Schiffbarkeit, auf die Sicherung der Mindest-Fahrrinnentiefe von 1,60 m 
und die finanzielle Absicherung der dafür notwendigen Maßnahmen. 
 
In den Arbeitsgremien zur Erarbeitung des „Gesamtkonzept Elbe“ waren 
Mitglieder des SHV ständig eingebunden und konnten den 2017 endlich 
erreichten Abschluss positiv beeinflussen. 
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Sächsischer Hafenball 
 
Beim fröhlichen Feiern aus einer weinseligen Laune heraus wurde sie geboren: die 
Idee eines „Sächsischen Hafenballs des SHV“. 
 
Dieses nun jährlich im November stattfindende Ereignis in einem der schönsten 
Ballsäle Dresdens – dem 1889 im prächtigen Stil der Neorenaissance erbauten 
Ballsaal des heutigen DORMERO Hotels „Königshof“, fand schnell ein begeistertes 
Publikum und so wird in diesem Jahr mit 120 Gästen der bereits 6. Hafenball 
gefeiert.  
 
Bei bester Tanzmusik der „Galaband Fridtjof Laubner“ zieht es die Gäste fast 
magisch auf die Tanzfläche. Alle genießen das elegante stimmungsvolle Ballflair, 
posieren für Erinnerungsfotos und neben einem kulinarischen Buffet und interessanten kulturellen Einlagen plaudert es sich 
locker-gelöst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

☺LeseSpielEntdeckerSpass☺ 
 
Kinder sind unsere Zukunft – nach diesem Motto unterstützt der SHV die soziale Arbeit mit Kindern.  
 
Mehrfach wurde und wird der SHV von Sozialeinrichtungen angefragt und gebeten, Hilfe zu leisten bei der Durchführung von 
erlebnispädagogische Maßnahmen und Freizeitgestaltungen für Kindergruppen. Wasser, Schiffe und Schifffahrt bieten immer 
wieder ein geeignetes interessantes Themenspektrum, um Erlebnis- und Spielpädagogik in Form außerschulischer gemeinsamer 
Aktivitäten von Kindern und Erwachsenen in gegenseitiger Akzeptanz und Toleranz auszuüben. 
Meist ist dann auf dem Schleppkahn „Waltraut“ Trubel angesagt, wenn die Kinder das alte Schiff „entern“ und dem „Kapitän“ 
Löcher in den Bauch fragen. Mittels Zeichnungen oder Basteleien können die Kinder ihre  
Erlebnisse dann umsetzen und verarbeiten. 
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Impressum: 
 
DER OBERELBE-HAFENBRIEF des Sächsischen Hafen- und Verkehrsvereins e.V. erscheint 
als Mitteilungsblatt kostenfrei. 
 
Herausgeber: SHV, Magdeburger Straße 58, 01067 Dresden; 
Vorsitzender: Kapitän Detlef Bütow 
Tel.: 0351/4982 – 201 (Frau Glaser/Frau Buder) 
Fax: 0351/4982 – 202 www.shv-oberelbe.de 
 
Redaktion: Birgit und Detlef Bütow, 
sowie Zuarbeiten verschiedener Vereinsmitglieder  
Fotos: SHV und Mitglieder des SHV 
Nachdruck redaktioneller Beiträge (auch auszugsweise) nur mit Quellenangabe zulässig. 
 

Mit freundlicher Unterstützung 

www.elbtaldruck.de
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